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Angela Baumann neue Präsidentin bei Inner Wheel
Amtsvorgängerin Michaela Rechl erinnert an erfolgreiche Charity-Aktivitäten – Amtsjahr wird wegen Corona nicht einfach

Weiden. (uz) Der Präsidentinnen-
wechsel beim Inner-Wheel-Club ge-
staltete sich in diesem Jahr Corona-
bedingt etwas anders. Nicht wie üb-
lich in der Kulturscheune Elbart in
festlichem Rahmen, sondern in
Form eines Online-Meetings über-
reichte Präsidentin Michaela Rechl
die Amtskette an ihre Nachfolgerin
Angela Baumann. Die neue Präsi-
dentin nannte die Pflege der
Freundschaft eine wichtige Aufgabe
in Zeiten, da persönlicher Kontakt
derzeit fast nicht möglich sei.
Die Folgen von Corona für die

Region würden im kommenden
Jahr eine große Herausforderung
werden, was das Clubziel „Dienst
am Nächsten“ betreffe. Die neue
Präsidentin sagte, dass sie in die-
sem schwierigen Jahr auf die Unter-
stützung aller Freundinnen setze.

Vorgängerin Rechl ließ die erfolg-
reichen Charity-Aktivitäten ihres

Amtsjahres Revue passieren.
Besonders erwähnt wurden der

Flohmarktstand beim Weidener
Herbstfest und die Weihnachtsku-
gel-Aktion, die seit mehreren Jah-
ren von den Weidener Einzelhänd-
lern mit vielen Gutscheinen unter-
stützte Lotterie. Den Abschluss ha-
be das Konzert mit „ChorDiSono“ in
der Michaelskirche gebildet. Der
Dank galt allen Freundinnen für
deren Einsatzbereitschaft.
„Es konnten Spenden an den Ver-

ein Dornrose, den Förderkreis Do-
num Vitae, Kinderkrebshilfe, das
Hospitz in Neustadt und an Asante
e.V. übergeben werden.“ Der Club-
ausflug habe ins Konzerthaus in
Blaibach geführt.
Erinnert wurde an das verstorbe-

ne Gründungsmitglied Waltraud
Spies. Schwerpunkt der Vorträge bei
den Meetings seien medizinische
Themen gewesen.

Präsidentin Dr. Michaela Rechl (rechts) überreicht die Amtskette an ihre Nachfol-
gerin Angela Baumann. Bild: Kunz

IM BLICKPUNKT

Zwei neue Coronafälle
im Landkreis Neustadt
Weiden. (ps) Im Landkreis Neu-
stadt/WN ist die Zahl derCorona-
Infizierten umzwei Personen an-
gestiegen, inWeiden blieb sie un-
verändert. Die 7-Tage-Inzidenz
pro 100000 Einwohner stieg da-
mit im Kreis auf 3,18, die Anzahl
der Infizierten auf 836. Die Zahl
der Todesfälle im Zusammen-
hang mit Corona liegt unverän-
dert bei 73. Die Angaben des
Bayerischen Landesamtes für
Gesundheit geben den Stand von
Samstag,4. Juli,um 9 Uhrwieder.
In Weiden gibt es unverändert
338 Infizierte und 20 Todesfälle.
Die 7-Tage-Inzidenz beträgt da-
mit 2,35 pro 100000 Einwohner.

POLIZEI

Handfester Streit endet
mit Verletzungen
Weiden. (ps)Erst flogendieWorte,
dann offenbar auch die Fäuste.
Denn beide Kontrahenten wur-
den bei dem Streit verletzt – und
erhalten deshalb nun Anzeigen
wegen Körperverletzung.
Vor einer Gaststätte in der

Fußgängerzone kames amSams-
tag gegen 22.30 Uhr zunächst zu
einer verbalen Auseinanderset-
zung zwischen einem Weidener
(45) und einem 21-Jährigen aus
dem nördlichen Landkreis Neu-
stadt/WN. Die beiden Männer
wurden im Verlauf des Streits
laut Polizeibericht immer ag-
gressiver und gerieten in die Nä-
he des Alten Rathaus. Dort
tauschten die beiden dann hand-
feste Argumente aus, wobei so-
wohl der 45-Jährige als auch der
21-Jährige leichte Verletzungen
davon trugen. Nach Angaben der
Polizei waren beide erheblich be-
trunken und erhalten Anzeigen
wegen Körperverletzung.

Mit Drogen von
Polizei ertappt
Weiden. (ps) Mit dem Rad ver-
sucht ein Weidener (45) vor der
Polizei zu flüchten. Doch das
nützt ihm nichts. Die Beamten
stellen ihn in einem Hof und fin-
den dabei auch Drogen.
Als die Beamten den 45-Jähri-

gen am Samstag gegen 14.45 Uhr
in der Frauenrichter Straße kon-
trollierenwollen,gibt der auf sei-
nem Zweirad Gas und versucht
zu flüchten. Er hatte das Polizei-
auto hinter sich bemerkt undwar
per Lautsprecher aufgefordert
worden,stehenzubleiben,meldet
die Polizei. ImHof einesWohnge-
bäudes stellten ihn die Beamten
und beobachteten dabei, wie er
eine geringe Menge von Betäu-
bungsmittel loswerden wollte,
indem er es auf ein Fensterbrett
legte. Die Droge wurde sicherge-
stellt.Fürden 45-Jährigen hat das
eine Strafanzeige zur Folge.

Alarmanlage schlägt
Einbrecher in die Flucht
Weiden. (ps) In der Nacht zum
Samstag versuchte ein Unbe-
kannter gegen 3.50 Uhr in einen
Supermarkt in der Dr.-Martin-
Luther-Straße einzudringen.
Doch die Alarmanlage löste aus.
Der Täter ergriff die Flucht. Als
die Polizei wenig später eintraf,
war von ihm nichts mehr zu se-
hen.Dafür entdeckten die Beam-
ten laut Polizeibericht Hebelspu-
ren an einem Bürofenster an der
Rückseite des Gebäudes. Zurück
blieb ein Sachschaden von rund
500 Euro. Hinweise erbittet die
Polizeiinspektion Weiden unter
der Telefonnummer 0961/4010.

Schüler schreiben E-Book überWerte
Dass Berufsschüler schriftstel-
lerisch aktiv werden, dürfte
manchen überraschen.
Passend zur Corona-Phase
haben sie sich intensiv mit
dem Thema Werte beschäftigt

Weiden. (sbü) Rund 350 Schüler aus
17 Klassen des Beruflichen Schul-
zentrums in Weiden beteiligten
sich am diesjährigen Schreibwett-
bewerb im Rahmen des Deutsch-
Unterrichts. Der Wettbewerb steht
im Zusammenhang mit der Teil-
nahme der Europa-Berufsschule am
bayerischen Schulversuch „Wer-
te.BS“.
Einzeln oder in Gruppen verfass-

ten die Schüler Arbeiten über das
Thema „Werte“ und ihre Bedeutung
für Jugend und Gesellschaft. Da-
runter Prosa- und Bildergeschich-
ten, Gedichte, Mundarttexte und
Zeichnungen. Die besten 30 Arbei-
ten wurden jetzt in einem E-Book
veröffentlicht.
„Die Jugendlichen sollten für das
Schreiben begeistert und literarisch
gefördert werden“, erklärte Fachbe-
treuerin Christine Völkl. Schüler
sollten bei freier Gestaltung lernen,
in Einzelarbeit oder in der Gruppe,
kreativ mit der Sprache umzuge-
hen. „Die für das E-Book ausge-
wählten Beiträge geben einen Ein-
blick in die Gedanken und das Kön-
nen unserer Klassen“, sagte die
Fachbetreuerin.

■ Sabrina Jahn: „Die Lüge und die
Wahrheit“

Die Lüge und die Wahrheit trafen
sich zum Schwimmen an einem See
und hatten sehr viel Spaß. Die Lüge
sprang auf einmal aus dem Wasser,
lief zur Kleidung der Wahrheit und
stahl sie.
Die Lüge rannte, so schnell sie

ihre Beine tragen konnten, damit
die Wahrheit sie nicht einholen
konnte. Die Lüge bekleidete sich
mit der Kleidung der Wahrheit und
ging in die Stadt, wo sie mit offe-
nen Armen empfangen wurde. Die
Wahrheit kam erschöpft und unbe-
kleidet, wie Gott sie schuf, in die
Stadt und versuchte den Sachver-
halt zu erklären. Doch sie wurde
verstoßen.
Im Gegenteil zu der Lüge wurde

die Wahrheit mit abfälligen Blicken
und noch schlimmeren Beschimp-
fungen aus der Stadt verjagt. So
ging die traurige Wahrheit alleine
ihres Weges und dachte über die
Naivität der Menschheit nach.
Denn die Moral von der Geschichte
ist doch die, dass, egal wann und
egal wo, jeder lieber der süßen, gut
geschmückten Lüge glaubt als der
nackten Wahrheit ins Gesicht zu
schauen

■ Vanessa Stahl und Sabrina Süß:
„Werte was ist das?“

Jeder Mensch hat sie. Aber keiner
fühlt sie, keiner sieht sie, trotzdem
sind sie immer da. Viele missachten
sie, vielen sind sie egal. Sie achten
bloß auf das Erscheinungsbild. Ei-
gentlich sind die Werte die Persön-
lichkeit, die eine Person ausmacht.
Und dennoch beurteilen viele Men-
schen zu schnell. Einige Menschen
verurteilen, obwohl sie selbst verur-
teilt wurden. Wir Menschen ma-
chen Fehler, denn Fehler sind da,
um aus ihnen zu lernen. So achtet
auf die Werte von anderen und ach-
tet nicht nur auf das Äußere, da-
durch wird das Leben lebenswerter.

■ Matthias Schieder und Jonas
Lindner: „Werte“

In einer von Werten geprägten Ge-
sellschaft leben Menschen harmo-
nisch zusammen. Mit gegenseitiger
Rücksicht, mit Respekt voreinander
und Toleranz kann sich jeder indivi-
duell entwickeln und seine Ziele
anstreben. Diese Wertegemein-
schaft gilt es zu schützen und zu er-
halten. Wenn der Einzelne seine In-
teressen über Mitmenschen, über
die Gesellschaft stellt, kommt es zu
Konflikten. Deshalb ist es wichtig,
durch Bildung und soziale Kontakte
die Werte zu vermitteln. Zudem
müssen die Werte vorgelebt wer-
den, um möglichst viele Menschen

dafür zu gewinnen. Das Zusam-
menspiel der vielen Werte trägt da-
zu bei, das Leben jedes Menschen
lebenswert zu machen. Jeder einzel-
ne Wert ist ein Baustein zum Über-
begriff „Werte“.

■ Elena Bögerl, Lisa Hutzler und
Andrea Ulrich: „Werte im
Leben“

Über Nächstenliebe: Wenn du
durch die Straßen ziehst und die
ganzen Menschen siehst, sitzt hier
plötzlich in der Menge, ein armer
Mann in dem Gedränge. Jeder Pas-
sant läuft an ihm vorbei, doch Be-
achtung schenkt ihm keiner dabei.
Auf einmal bleibt jemand stehen,
denn er hat den Mann gesehen. Er
gibt ihm Geld und ein Stück Brot
und hilft ihm so aus seiner Not.
Über Freundschaft: Wenn du ein-
sam und alleine bist und dich der
ganze Frust auffrisst, dann denkst
du an so tausend Sachen, die dir das
Leben zur Hölle machen. Du
wünschst dir jemand, dem du ver-
trauen kannst, und ihm erzählst du
von deiner Angst. Denn deine
Freunde sind immer da für dich,
weil echte Freundschaft niemals
bricht. Über Freiheit: In Deutsch-
land zu leben ist ein Glück, in ande-
ren Ländern wird gekämpft um je-
des Stück. Krieg, Politik, Reichtum
und Macht haben die Welt in diese
Situation gebracht. Doch man sollte

nicht vergessen, Menschen nicht an
Ruhm zu messen.

■ Philipp Landstorfer: „Lebe nach
deinen Werten, dann bist du
frei“

So wirst du zufrieden sein, findest
den Weg in jedes Herz hinein. Ehr-
lichkeit und Menschlichkeit sind
die Werte unsrer Zeit. Doch ist dies
eine Notwendigkeit oder nur von
großer Wichtigkeit? Werden deine
Werte im Mittelpunkt stehen, wirst
du die Welt mit anderen Augen se-
hen.

Schmökern im neuen E-Book ist beliebt in Coronazeiten wie hier bei den beiden Berufsschülern Annika Denz und Nikolai
Nothhaft. Bild: Bühner

E-BOOK IM INTERNET:

Verfasser haben ihre
Texte vertont
Das E-Book der Berufsschüler enthält
nicht nur Texte und Bilder, sondern
auch jeweils eine Vertonung durch die
Verfasser. Dabei werden in einzelnen
Beiträgen auch die Werte genannt,
über die geschrieben wurde. Das E-
Book kann auf der Homepage des Be-
rufsschulzentrums unter
www.eu-bs.de/index.php?id=1441
aufgerufen werden. Die Orginalver-
sion enthält auch zahlreiche Illustra-
tionen zu den Beiträgen. (sbü)


